
 

 

Förderverein Schulsozialarbeit gibt erstes Buch heraus 

Schon mal versucht zu erklären, was Schulsozialarbeit ist?  
Gar nicht so einfach - schon gar nicht, wenn neugierige Kinder vor mir sitzen. 
So kam im Förderverein Schulsozialarbeit an Mainzer Schulen e.V. die Idee auf, die vielen 
Themen, mit denen sich Schulsozialarbeit beschäftigt, durch einfache Texte und schöne 
Bilder darzustellen.  
 
Mina, der erste Band der geplanten Reihe „Starke Geschichten 
der Schulsozialarbeit“, ist gerade im epubli-Verlag erschienen 
und kann dort bestellt werden werden. 
Das kleine Buch erzählt in leichter Sprache und mit einfühlsamen 
Bildern von einem Kind, dass noch nicht so lange in Deutschland 
ist und sich einsam fühlt. Zum Glück gibt es an der Schule Frau 
May, die alle zum gemeinsamen Spielen einlädt und die 
Verständigung in Gang bringt. 
 
Bereits in der Vorbereitung sind weitere Themen wie Trennung der Eltern, Streitschlichtung, 
Kinder- und Jugendbeteiligung und vieles mehr. 
Der Erlös aus dem Verkauf der Bücher geht an den Förderverein Schulsozialarbeit an 
Mainzer Schulen e.V. und wird für Projekte in den Schulen verwendet. Mehr über den Verein 
und seine Arbeit gibt es auf der neuen Homepage: https://www.foev-mainzer-
schulsozialarbeit.de.  
 
Fragen beantworten gerne Katharina Bertz und Leoni Ervens vom Förderverein  
(foev-schulsozialarbeit-mainz@t-online.de).  
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